Die verrückteste Revue der Siebziger Jahre live!

The Tubes: Sehenswertes Spektakel zwischen Peep-Show und Rock-Theater

Sexgeladen. Skandalös. Satirisch. Durch rasante Spektakel wurden The Tubes berühmt-berüchtigt. Jetzt kommt die US-Formation anläßlich ihres dreißigjährigen Jubiläums wieder nach Deutschland. Das wird eine Augenweide! Die Gastspiele bereichern nämlich die attraktiven Tänzerinnen des Fetish-Fashion-Magazins MARQUIS in erotischen, extravaganten Outfits. Die Karten zur einer „Five Star Freak Show“ kosten zwischen 20 und 23 Euro (zzgl. Gebühr) und sind an den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

The Tubes wurden 1972 in San Francisco gegründet und galten bereits drei Jahre später als „die beste neue Gruppe“ (Creem). In einem „totalen Rock-Theater“ (Musikexpress) persiflierten sie brillant auf höchst unterhaltsame Weise unter anderem das Rock-Business und den American Way Of Life. „Die Röhren“ (Net: http://www.thetubes.com) waren ihrer Zeit in vielfacher Hinsicht voraus. Schon damals wurde von ihnen in dem Lied „Mondo Bondage“ der Sexismus mit einem witzig-überzogenen Sado/Maso-Sketch parodiert. „TV Is King“ indes nimmt das Massenmedium Fernsehen auf’s Korn.

Egal, um welches Thema sich ein Song dreht, stets geschieht seine visuelle Umsetzung bei den Tubes in Form einer mit abwechslungsreicher Rockmusik unterlegten, provokanten Burlesque, während Fee Waybill für jede Rolle in eine andere Verkleidung schlüpft. Diese einzigartige Revue, die auch Schock-Rocker Marilyn Manson inspiriert hat, charakterisiert der „Rock Rough Guide“ als „Starlight-Express in den Kostümen von Peep-Show-Darstellern“.

Auf ihrer aktuellen Europatournee gesellen sich zu den Tubes-Gründungsmitgliedern Fee Waybill (Gesang), Roger Steen (Gitarren), Prairie Prince (Schlagzeug) und Rick Anderson (Bass) noch die Neuzugänge Gary Cambra (Keyboards, Gitarre, Gesang) und David Medd (Keyboards, Gesang). Zusammen bestreiten sie ein zweistündiges Best-Of- Spektakel, in dessen Mittelpunkt die CD „5-Star Freak Show “ steht. Außerdem enthält das  Programm neben den erwähnten Klassikern ihren US-Top 10-Hit „She’s A Beauty“ (1983) sowie „White Punks On Dope“, eine ihrer bekanntesten Kompositionen. Diese wurde übrigens 1978 von der Nina-Hagen-Band als „TV-Glotzer“ eingedeutscht. „Live werden wird das Ganze im Stil einer Freak-Show aus den Zwanziger Jahren präsentieren“, erzählt Fee Waybill, „mit einer ganzen Reihe höchst kurioser Charaktere“.

Die Auftritte der Tubes in alter Klasse versprechen ein sehenswertes Ereignis zu werden. Schließlich schrieb die renommierte englische Musikzeitung Melody Maker einst über sie: „Die Tubes sind auf der Bühne eines der sieben Weltwunder: phänomenal, einfach unvergeßlich!“       Abdruck honorarfrei! 

THE TUBES feat. MARQUIS Fetish Girls  

„FIVE STAR FREAK SHOW“
20.11. Lübeck, Riders
21.11. Berlin, SO 36

23.11. Göttingen, Outpost

24.11. München, Georg-Elser-Halle
25.11. Köln, Prime Club

27.11. Mannheim, Capitol

28.11. Tuttlingen, Tuttlinger Halle

29.11. Aschaffenburg, Colos-Saal

Tourneeveranstalter: Shooter Promotions & Classics GmbH (Tel. 069-610 939-0)

( Karten zwischen € 20.-- und € 23.-- (zzgl. Gebühr), erhältlich an den bekannten Vorverkaufsstellen (
Internet: http://www.thetubes.com, http://www.shooter.de, http://www.marquis.de 

Tourneepromotion: Hammerl Kommunikation (Tel. 0821 – 58 97 93 88/9)
